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Gr. Rabinovitch

Aufsichtsratssitzung
bei der Rüstungsindustrie

Meine Herren! Der Völkerbund
ist eine Utopie, wie Sie aus dem
Ansteigen unserer Dividenden
deutlich ersehen können!"

Chaisch
däiche

Der Schulvorsteher spaziert mit
seinen Herren Kollegen in der Pause
auf dem Schulplatz. Steht da ein
Bube und verhält sich krampfhaft

seinen Bauch. Der Vorsteher tritt auf
ihn zu, fragt ihn: «Was hesch, hesch

öppe Buchweh?»
«Allwäg! »

«So gang doch uf e-n Abtritt!»
«Chasch däiche-n-i dr Pouse!» R°bö

ChanfrDett/ing
Der gut gelagerte Tiichwein

ARNOLD DETTLING, BRUNNEN
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